
(Ein Ciausewitz-Museum.) In R u r g bei Magdeburg, wo 
der preußische General und Philosoph des Krieges Karl von 
Clausewitz am 1. Juni vor 185 Jahren geboren wurde, 
wird die Errichtung eines Ciausewitz-Museum? ge¬ 
plant. 

VOM KUNSTMARKT. 
(Hohe Preise fiir alte Meister.) Aus Berlin teilt uns 

unser Korrespondent mit: Die Versteigerung, die Hans W. 
Lange vom 5. bis. 7. April durchführte, nahm einen glänzen¬ 
den Verlauf. Besonders gut gingen die Gemälde aus der 
Sammlung 11. 1.. (Berlin) weg. So erzielte das aus der Kur¬ 
fürstlichen Galerie in München stammende Gemälde „Die 
Musikpause" von Jan Verkolje 14.000 RM. Denselben Be¬ 
trag brachte auch Rubens Oelstudie: Gruppe von zwei 
Aposteln in I lalbfigur, in blau und grauem Gewand. Die 
„Große Landschaft“ von Jacob Salomonsz Ruysdael wurde 
mit 3700 RM. bezahlt. Das aus dem Jahre 1669 herrührende 
signierte Damenbildnis von Caspar Ketscher wurde bei 
3000 RM. zugeschlagen. Von Bildern neuerer Meister erzielte 
I.enbachs Bismarrkbildnis 3700 RM. Das Museum in Frank¬ 
furt a. M. erstand um 7800 Mk. eine aus Linden'holz ge¬ 
schnitzte Rokokoplastik, einen jungen Mann darstellend, eine 
Arbeit von Christian Jorhan dem Aelteren. Line Madonna 
auf der Mondsichel, Schwaben um 1490 kostete 2300 Mk. Wir 
kommen auf die Auktion noch ausführlich zurück. 

(New-Yorker Auktionen.) Am 3. Februar wurden in der 
American Art Association Anderson Galerie in New-Vork für 
ein Gemälde von Dia/, „Bei Fontainebleau“ 600 Dollars,' für 
llenners „Das ideale Gesicht" 1325 Dollars, (i. Iness 
Landschaft in Massachusetts 675 Dollar, für ein Männerpor¬ 
trät, das Ghirlandajo zugeschrieben wird, 1500 Dollar, W. 
BeechCs Porträt König Heinrichs III. von bngiand 600 
Dollar gezahlt. Am 26. Februar erreichten drei Sevresvasen, 
Louis XVI., mit apfelgrüncm Fond, 925 Dollar, eine Wiener 
Tapisserie „Diana und Actäon“, um 1650, 525 Dollar und ein 
Kasan-Teppich 260 Dollar. Am 12. März veraiisiaLete die 
Parke-Bennett-Galerie eine Auktion, in welcher zwei rote Vor¬ 
hänge, Italien, 16. Jahrhundert, mit Goldstickerei 240 Dollar 
erzielten. Hin Stück rosa Velours, Genua, 18. Jahrhundert, 
brachte 325 Dollar, zwei Fauteuils, geschnitztes Holz, vergol¬ 
det, Louis XV., signiert Louis Delanois, mit Point - Tapisserie, 
900 Dollar, zwei andere Fauteuils der gleichen Art 800 Dol¬ 
lar, zwei Fauteuils Louis XV., geschnitzt, vergoldet mit Stik- 
kereien von Beauvais, 600 Dollar, eine flandrische Renaissance- 
Tapisserie, 16, Jahrhundert, Geschichte Roms, 1300 Dollar, 
und ein persischer Mille Fleurs-Teppic.li des 17. Jahrhunderts 
1050 Dollar. 

AUSSTELLUNGEN. 
Berlin. P r e u ß i s c h e A k a d e m i e der K ii n s t e, I ta- 

Iienisehe Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts. 
K r o n: p r i n z e n-P a 1 a i s. Sudetendeütsclie Kunstaus¬ 

stellung. 
Brünn. M ii h r i scher Kunst v e r e i n. Keramik, Plastik, 

Teppiche (bis etwa 1850) aus mährischem Kunstbesitz. 
Düsseldorf. Galerie Alex Vömel. Robert Studlich, Ge¬ 

mälde, Richard Martin Werner, Bronzen. 
Köln. K unst h a u s M a Imed e. Seltene Meister des 

15. 17. J. 
Linz, Öberösterreichisches l.aiultsiuuseiiin. 

Altes Spielzeug. 
London. Bourlingt-on-Hous e. Europäische Kunst 

des 17. J. 
München. Graph. Kabinett Günther Franke. Ferdinand 

Filler (Plastik), Josef M a d e r (Zeichnungen). 
— Münchener Kunstversteigerungshaus Adolf Weinmüh- 

ler. Kollektivausstellung Hans Flüggen und Kollektivaus¬ 
stellung. Willi Reue. 

Paris. Guy Stein. Paul llult. 
Prag. S. V. U. Man es. Dnesni Maries (der heutige Ala-' 

nes). 
Wien. K u n s t h i s t o r i s c Ine s M usen m. Neuerwer¬ 

bungen. 
- Albertina. Ostasiatische Graphik und Malerei-. 

- Oberes Belvedere. Der Bauer in der österreichi¬ 
schen Malerei. 

Neue Galerie. Job. Ender. 
AUKTIONEN. 

21. und 22. April. London Harmer, Rooke ft. Co. 
Briefmarken. 

22. und 23. April. Berlin. Rud. I.epke. Gemälde, Anti¬ 
quitäten. ’ 

22. und 23. April. Wien. Durch D 6 r ö t h e u m. Woh¬ 
nungseinrichtung IV., Goldeggasse 2. 

25. und 26. April. London, II. R. Harmer. Briefmarken. 
25. und 26. April. Berlin, Dr. W. Achenbach. Anti¬ 

quitäten, Möbel, .Gemälde, Kleinkunst, 
26. und 27. April. Wien. Dorotheum. Nachlaß Rosa 

M a v r e d e r. 

KUNSTVERSTEIGERER 

HANNOVER 

icli suche: 
(Die /.eile in dieser Rubrik wird mit 1 S 50 g, be/.w. 1 Mark 

berechnet.) 

Frühe Pergamenthandschriflen, Einbanddeckel in getriebe 
her Arbeit, hohe Preise, h. von S c h e r 1 i n g. Leiden (Holland). 

Exlibris von englischen Dichtern. Zuschriften unter „Al- 
biou“. 

Alles auf die Alpenländer (mit Ausschluß Steiermarks) Be¬ 
zügliche. Zuschriften unter R. G. 

Briefmarkentausch. Aeltere Oesterreich gegen Schweizer 
Pro Juventute, deutsche, holländische Winlerhilfsmniken und 
italienische Augustusmarken. Zusclir. unter „Pilatelistin in W.“ 

Napoleonica. Offerte mit genauer Beschreibung und Preis¬ 
angabe unter „Napoleon" an • dieses Blatt. 

Tausche Exlibris. Zuschriften unter Exlibris-Sammler in 
Wien. 

Steiermark alte Bücher und Stiche (Vischer, Schlößerbuch) 
etc. M. Trappe, Graz. 

26. bis 29. April. London. Sotheby. Chinesisches 
Porzellan, Antiquitäten, englische Möbel. 

27. mul 26. April. Berlin. Ruch I.epke. Sammlung Jo¬ 
hann Friedrich La Ii mann, Weißer Halm (Dresden), 

27., 28. und 29. April. Landon. Har nrer, Rooke ft Co. 
Briefmarken. 

29. und 30. April. Berlin. Max Perl. Bücher, Graphiken. 
4. Mai. London. Sotheby. Gemälde, Haiulzeiclinnngen. 

. 4., 5. und 6. Mai. London. Harmer, Rooke ft Co. 
2. 1 ii der Briefmarkensammlung William II. C rocke r. 

5. Mai. Berlin. J. A. Sta r gar dt. Bücher und Auto- 
grapheu. ....... 

5. und 6. Mai. München, .Münchener Kiihstversteigerung: 
haus Adolf W e i n in ü-JTe r Möbel und Antiquitäten des 76. 
bis 19. Jahrhunderts. 

18. bis 21. Mai. Zürich. Galerie Fischer (I uzern). Nach¬ 
laß Kau f nt nun (St. Gallen). Glasscheibeiisaniinhmg h. F. 
Sidney (London), Ikone-Sammlung Rieder (Bukarest), 
Gemälde des Generalkonsuls W. (Paris), Möbel, Antiquhüten 
u. a. aus diversem Besitz. 

18. bis 25. Mai. Hamburg, Edgar Mohr mann ft Co. 
Briefmarken. 

19. und 20. Mai. Berlin. R. Puppel, vorm. Hollstein 
ft Puppel. Sammlung Dr. Heinrich 8tinn.es, Graphik. 

23. Mai. Leipzig. C. G. Boerner. Kupferstiche aller 
Meister, Dürer. Rembrandt, deutsche Barockzeicliriuiigcu. 
Sammlung Ihlers, 19. J., Runge. 

24. Mai. Leipzig. C. G. Boerner. Sammlung L. F. 
Daumier. Kulturgeschichte. 

Mitte Juni, Bern. Gutekiinst ft Klip stein. Graphik 
aus Sammlung Dr, St in nes, Bibhothek Dr. Seil. 

NEUE KATALOGE. 
Leo B a e r, Paris (5 F.) 14 Rae H e l’Abbe de l’Epee. Cat. 

No. 6. Interesting ft valuable Books. Prints, Drawnings Auto- 
graphs (Nr. 2467 bis 2920). 

F. W. II. Hol I stein, Amsterdam, Michelangelo Straat 
65. Fngravings and Ltchings by old Masters. (275 Nummern.) 

Der Bücherwurm. Buchhandlung, Antiquariat (i. I.übke, 
Berlin W 30, Motzstraße 24. Antiquar. Kat. Nr. 192. Kunst, 
illustrierte Bücher, Archäologie, Kunstgewerbe. (4437 Num¬ 
mern.) 

J. hekard M ti e 1 i e r, Halle an der Saale, Universitütsring 
6a. Kat. 233. Alte deutsche Ansichten und Karten (489 Num¬ 
mern.) 

„Academia", Böekhandel en Antiquariaat, Delft, Oude 
Delft 101- 103. Kat. 23. Flectriciteitsleer, Fleetrotechniek etc. 
(343 Nummern). 

l.ipsius ft Tischer, Kiel, I'alckstr. 9. Verzeichnis 10. 
Sonderangebot wertvoller und billiger Romane (451 Nummern). 

Gerhard B i t f n e r, Hellerau-Dresden, Klotzscherstraße 77. 
Kat. 8. Bakteriologie, Infektionskrankheiten mul Impfung (173 
Nummern). 

Adalbert Lauter, München 23, Fröttmaningerstraße 18a. 
Kat. 1. Deutsche Geschichte, Kirchen-, Rechts-, Wirtschafts¬ 
geschichte, alte Karten. (778 Nummern.) 


